Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial. Intelligenz- Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe M 385. j 


Bev 


No. 212. Mittwoch, den 11. September 1839. 


An gem elde te 8 re m de. 
Angekommen den 9. September 1839. 


Der Königl. Milttair Oberprediger des Iſten Armee» Corps Herr Conſentius 
von Königsberg, Herr Neferendarius Allert von Cottbus, log im Hotel de Berlin. 
Derr Maga gin⸗Rendant Nagell nebſt Familie von Mewe, log. in den 3 Mohren. 
Herr Prediger Berg nebſt Frau Gemahlin aus Putzig, Herr Gutsbeſitzer Berg nebſt 
Frau Gemahlin aus Gerdeswalde in Neu Vor⸗Pommern, log. in Hotel de Thorn. 

i A VERTISSEMENTS. 
1. Es ift am 27. Auguſt d. J. nahe beim Weichſeldamme in Plaͤhnendorff 
ein unbekannter Mann circa 50 bis 60 Jahr alt, mit grauen Haaren, kaum über 
5 Juß groß, erhaͤngt gefunden worden, welcher mit einer blau kuchnen Mütze ohne 

Schtlb, einem baumwollenen Halstuche, blauer ſehr zerriffener Weſte, einer weiß 
Drillig⸗Jacke, mit gleichen ziemlich guten Hoſen, einem Paar kurzen ſehr zerriſſenen 
Stiefeln, einem weiß leinen ziemlich guten Hemde obne Zeichen, bekleidet geweſen. 
f Alle diejenigen nun, welche über die Perſon und die Veranlaſſung des Todetz dieſes 
Mennes Auskunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hievon ſofort dei 
uns Anzige zu machen womit keine Koſten verknüpft ſind. ; 

Danzig, den 3. September 1839. x : 
Boöntglich Dreugifibeá Land und Stadtgericht 


2. Der Brennholz Bedarf für die hieſtge Garnifon« Bäckerei pro 1840, von 
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200 Klafter kiefern Scheilholz, fol dem Mindeſtforbernden in Entrepriſe gegeben 


werden. Es if dazu ein Licitations⸗Termin auf me 
den 18. b. M. Vormittags 11 Uhr i : 
in unſerm Geſchäftslocale, Kielgraben J£. 12. auberaumt, wozu caukionsfaͤhige Lie⸗ 
ferungsgeneigte eingeladen werden. Die Bedingungen ſind taͤglich bei uns einzuſehen⸗ 
Danzig, den 10. September 1839. s 5 
ecd Königl. Proviant« Amt. : 
Entbindungen. 


3. Heute wurde meine liebe Frau durch Gottes gnaͤdige Hilfe von einem ge⸗ 

ſunden Knaben gluͤcklich entbunden. Sem J. G. Koͤhlh. N 
Danzig, den 10. September 1839. TOV REO 

4. Heute 3 Uhr Rachmittags wurde meine liebe Frau durch Gottes gnädige 


Hilfe von einem gefunden Sohne glücklich entbunden. Stat deſonderer Meldung 
zeigt dies ergebenſt an a Meller, Pfarrer. 
Prauſt, den 9. September 1839. ö i EC 


Anzeigen. f í s | 
5. Eingedenk der feif kurzem vielfach bef tebigten Anſprüche an ben Wohl: 
thaͤtigkeitsſinn, koͤnnen wir uns nur mit Beſorgniß zur Wiederholung unſerer Bitte 


8 


um Beihuͤlfe für die von uns geleiteten Schulen entſchließen. Aber die Noth 


dringt; zwei Jahre find feit der letzten Auction verfloſſen und wir konnen nicht 


länger caſtehen, unſere beſcheidenen Wuͤuſche zu äußern. Doch ermuthizt uns die 


Hoffnung, daß, wenn ſchon der Gedanke, zur beſſern Bildung armer Mädchen 


knaftig zu wirken, als Vorſchlag gefiel, derſelde nicht weniger Unterſtützung jetzt 


finden wird, da die Moͤglichkeit und Wichtigkeit feiner Ausführung durch erfreuli⸗ 
chen Erfolg anerkannt wird. Fromme Liebe erſtirbt nicht und ſo wagen wir es 
von neuem uns Vertrauensvoll an Alle, welche gerne Menſchenwohl defordern, 


mit der Bitte zu wenden, uns durch Gaben zur Ausſtellung u. Auction 


zu erfreuen, die in den erſten Tagen des Dezembers ſtaltfinden follen. Die Ablie⸗ 


ferung wird in den letzten Tagen des November erbeten, und jede Gabe mit Dank 


angenommen werden von Fräul. Sr. Ahrends, Frau Commerzien⸗Nath Zöne, 


Frau Dr. Rniewel, Frau Jaſpeckor Gelſchlaͤger und Frau J. v. Weickhmann. 


Frauenverein, 
: J. v. Weickhmann. Y 
6; j 


"ux mem Ein Thaler Bilohnung z son 
für ein am 9, d. M. verlohrenes ‚wdeneg Pettſchaft mit weißem Kryſtalſtein, C. 


L. F. und Schlüͤſſel, als Jagdſtück gearbeitet, wird dem ehrlichen Finder Frauen ⸗ | 


' gaffe M 638. angeboten. 


— 1655 — 


7. Ausstellung des Kunst- Vereins. 3 
Die nach Stettin abgegangenen Bilder sind durch andere werthvolle 
Gemälde ersetzt worden, und ist der Saal ‘täglich von 10 Uhr Morgens bis 
6 Uhr Abends gegen 5 Sgr Eintrittsgeld geöffnet, ER 
f 1 Der Vorstand des Kunst-Vereins. ; rna 
465.68 Die wohlbekannte jetzige Inhaberin einer gruͤnſeidenen Geldboͤrſe mit Rin⸗ 
gen, welche in der Nacht vom 7. zum 8. d. M, in ber Gegend des Schnüffel⸗ 
arktis verloren gegangen, wird fefr dringend erſucht, dieſelbe im Laufe der näch⸗ 
ſten acht Tage im Koͤnigl Jaotelligeng⸗Comtoir abzugeben, wis rigenfalls fie gerichk⸗ 
lich belangt werden wird. Den in der Voͤrſe befindlichen Auguſtd'or fo wie auch 
das Silbergeld mag fie als Belohnung behalten. : TU xot 
9. FJuͤr Bauſchutt, welcher auf der Niederſtadt in der Schwalbengaſſe Servis⸗ 
428. abgeliefert wird, empfängt der Ablieferer für die Fuhre 2 Silbergroſchen. 
10. Donnerſtag, den 12. September c. das letzte diesjährige Garten ⸗Konzert, 
Feuerwerk und Tanz in der Reſſource zum freundſcheftlichen Verein. Anfang des 
Konzerts 5 Uhr. a u | Die Vorfteher. 
11. Ses Mit dem 5. October d. J. beabſichtige ich Herren und Damen, ſo wie 
auch Knaben und Mädchen, gemeinſamen Unterricht in der Kunſt des Geſanges zu 
ertheilen; auch bin ich Willens, einen Zirkel fur geübte Saͤnger und Sängerinnen 
einzurichten, in welchem Opern und Kirchengeſaͤnge aufgeführt werden ſollen. Hier⸗ 
auf A flectixende erſuche ich ergebenſt, ſobald als möglich ſich in meiner Wohnung, 
Breit und Drebergaſſen⸗Ecke M 1185., gefälligft melden zu wollen. Das pränume⸗ 
rando zu entrichtende Honorar beträgt für. 16 Stunden 1 Aug. J. Kronke, 


8 ! 12. Spazierfahrt nach Hei per Dampfſchiff. 


Künftigen Sonntag, den 15, d. M., wird das Dampfſchiff „Anna Henriette“ 
don 41 Pferbe Kraft, von Reufahrwaſſer aus eine Spazterfahrt nach Hela machen. 
Die Abfahrt erfolgt in Neufahr waſſer pünktlich um 9 Uhr Vormittags, worauf in 

Zoppot di jenigen reſp. Perſonen, welte von dort aus die Fahrt mit zu mach en 

wünſchen, eingenommen werden. Der Aufenthalt in Hela wird drei Stunden dau⸗ 

ern, Das Paſſagier geld pro Perſon deträgt 20 Sgr. — In der Reſtauration des 
Dampfſchiffes werden ſowohl warme als kalte Spieſen und Getränke zu haben fein. 


13. Zu einer General⸗Verſammlung auf Sonnabend 19 Uhr Mittags den 14. 
d. M. in dem Locale der Neffource Concordia, laden die Mitglieder ergebenſt ein. 
. Die Directoren des Dampfſchifffahrts⸗Vereins. ) DAE 
ST ‚Böhm. Steffens. Behrend. ; 
14. Sonnabend den 14. September a. e., id General⸗Verſammlung im Gara 
denlekal der Caſino⸗Geſellſchaft, Behufs der Wahl neuer Mitgliedey. nies 
8 : Die Vorſtiher der Caſino⸗Geſellſchoft. 8 EP 


^ 


Dum DER 
g h*bexannt, dass die Kunst-Gallerie von Autó- 
maten auf dem Holzmarkt noch bis Sonntag den 15, September ausgestellt 
bleibt. Sollte Jemand noch etwas an uns zu fordern haben, bitten wir, 
sieh vor der Zeit zu melden. 5 Veenstra v. Vliet’& Zalm 

EN a x n ! REN aus Amsterdam. TE 

Pr Indem ich Einem hochgeehrten Publiko für die gütige Auf⸗ 

16. q 85 nahme bier gehorſamſt danke, zeige ich ergebenſt⸗ an, daß der 

allgemein ausgeſprochene Wunſch und der bisherige zahlreiche Zuſpruch mich be 

ſtimmt hat, hier noch einige Vorſtellungen zu geben und lade hiei mit zu e 
Donnerſtag und Freitag, den 12, und 13. September, 

zu einer außerordentlechen Vorſtellung, im Kunſtreiten und Seiltanzen mit neuen 

Vorſtellungen ergebenſt ein. : desto ed : 
Se : Sum Beſchluß: 


Der große Trambolin⸗Sprung über den feuerſpeienden 
g Berg Veſuv im Brillantfeuer, : 
= : Jaoſeph Liphard, Direktor. 
8 Unter den von mir angekündigten zuruͤckgeſetzten Waaren⸗Gegenſtaͤnden ber 
^ flabet fib: noch eine große Parthſe fertiger Damen- Mantel in Tuch, Seide und 
Wolle, breite glatte Thybeis und Merinos, carrirte und damaſſirte Wollenzeuge, 
wollene Mäntel ⸗ Stoffe, dunkele und helle Ginghams und Kattune, Piquee⸗Decken, 
dei welchen Artikeln ich, um deren Räumung in ſehr kurzer Zeit zu bewirken, eine 
nochmolige Preis⸗Erniedrigung Habe eintreten laſſen. F. L. Fiſchel, 
nn À : A Langgaſſe M 40... 
7277 Oc clo mcg oc ge00-0 
16. Vom 1. Oct.ber bis ultimo März begiunt bei mir wieder wie ge⸗ d 
wohnlich des Abends in mehreren Zirkeln der Unterricht im Schoͤnſchreiben. G 
Auch werde ich für Erwachſene wöchentlich 2 Mal Vorträge über Calligraphie A 
halten und den Schoͤ ſcbreibe⸗Unterricht nach der Nor damerikaniſchen Schnell I 
Schreibemethode ertheilen, bitte deshalb ſich des Mittags von 2—3 bei mir 8 
melden zu wollen. Sultan Lorwein, Heil. Geiſtgaſſe JV? 995, (a 
> n . FE 
19. Ein fib noch im guten Zuſtande befindender Halbwa en wird geſucht Dre⸗ 
hergaſſe W 1333. n Rm smt ip p cd & = 
20. Ein berheiratheter Gärtner, ohne Kinder, der Zeug» iſſe feines Wohlber⸗ 
haltens aufweiſen kann, finbet ein Unterkommen am rechtſtaͤdtſchen Graben W 2087 
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21. Jiſchmarkt am brauſenden Waſſer 1618. iſt eine Wohnung zu dermiekhen. 


CRT A 


oe Hintergoſſe am öſcherthor Ae 126. fd’ zwei zuſammenhäͤngende freund. 


liche Unterzimmer zu vermiethen. a te 
23. „„Das Haus Sanggaffe ME 371, mit 9 feibarnt und zum Theil neu dee ⸗ 


krirten Zimmern, Seiten⸗ und Mittel⸗Gebaͤude, 2 Kuchen, Stall zu 5 Pferden, große 


Wagenremiſe und einem Speicher, durchgehend nach der Hundegaſſe, Rebe im Gan» 


zen zu vermiethen und zur rechten Ziehzeit zu beziehen. 


Die naͤhern Bedingungen find Sopeugaffe JV 729. zu erfragen. 
Doeoooceoocooeoeoe: é6eodceeodo eoe ee [c 


88: 
0 224. Das ſehr logeable Wohnhaus Heil, Geiſtgaſſe JV? 933., mit fir $ 


Q den neu decorirten hiübaren Zimmern, Küche, Keller und ſonſtigen Bequem ® - 
lichkeiten, it von Michaeli ab zu dermiethen, Naͤheres Heil. Geiſtgaſſe ®  _ 
$ JV? 962. m ; 


.... 0000960000909) 


^ 


309r Eine faſt neue 


25. Langgaſſe u 365. if ein meublirter Saal und Schlafſtube zu vermiethen. 


26. Heil. Geiſtgaſſe, nahe dem Glockenlhor, N 1974. And 2 meublirte Stu⸗ 
ben zum J. Oetoder an Civil oder Herren Officiere zu vermlethen. : 


97. Heil. Geiffgaze (Sonnenſeite) find Zimmer mit und ohne Meubelm, eine 


Comtoir⸗Stube, ein Hinterhaus zu vermüthen. Das Nähere Breitgaſſe M 1104. 


Erg Tode ftot i 
20. Montag, den 16. September d. J., ſollen lu dem Haufe N 67. auf 
Langgarken auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meistbietend verkauft werden: f 

Eine 24 Stunden gehende Tiſchuhr, 5 große mabagoni' Pfeilerfpieger, diverſe 
kleine Spiegel, 3 polirte Sophas mit verſchiedenen Bezuͤgen und 30 dazu gehoͤrigen 
Stühlen, mahag., polirte und geſtrichene Spiegel, Spiel⸗, Klapp⸗ und Anſetztiſche, 
Kommoden, Kleiderſekt efaire, Schränke verſchiedener Art, worunter I nußbaum. 
Linnenſchrank, (Dr ifte guck) Himmelbettgeſtelle, Bettraͤhme, Schlafbaͤnke, Garten⸗ 
baͤnke, 4 Figuren, 2 glaſerne Kronleuchter, I gute Violine, I antiques Toco dille⸗ 
Breit, vorzuͤglich gute Betten und Matratzen, 3 faſt neue gezogene Tiſchtuͤcher, (8 
Ellen lang 324 Ellen breit, 714 Ellen fang 314 Ellen breit, 2 Ellen lang 21% 
Ellen breit) nebſt 42 Servietten, diverſe Kleidungsſlüͤcke, darunter 1 grautuchener 
Borannenpelz, 1 fay. Tiſchſer vice, ſonſtiges Fayance u. Glas, diverſes Hausgeräthe, 
Kupfer, Zinn, Meſſing und vielerlei andere nützliche Sachen mehr. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. . 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ; d 

Haus rinne und Eſſenblechroͤhren, zwei neue Fenſterladen, ere. 
haͤlt man billig Langgaſſe e 526. xS a „55 
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Eine große Parthie leere Kaſten werden ſehr billlg ver⸗ 
er kauft in der Glas, Porzellan und Fayance⸗Waarenhandlung von 
J. Wenzel, Schnüffelmarkt AZ 638., gegenüber der Pfarrkirche. 

31. Circa 300 122 göllige Flieſen, eine Parthie Feld- und alte Mauerſteine, 
find Poggenpfuhl . 57 379. kaͤuflich zu haben. TERN 

32. Ein Ithüriges gebeiptes. Kleiderſpind 4 „N, ein dito geſtrichenes 31 Nur, 
ein halbes Der. buchene Stühle 3 Ar, ftt Frauengaſſe % 874. zum Verkauf. 
33. Die neueſten Doll, Wolle und Matjes⸗Heeringe verkauft in 
Je Tonnen und in einzelnen Stücken außerſt billig G. Graͤske, 5 
N 5 Sr 5 " fanggaffe, dem Poſthauſe gegenüber: 
34. Der Dreispahn, Gesang m P.-F. oder Guit. 1217, und Labitzky Woronzow- 
Walzer à 214 Sgr , ist zu haben bei R. A. Nötzel Wollweberg. u Ewert Langg, 


35 LE Mehrere neue Sendungen Sanitäts⸗Geſchirr und. 
Faapance bon vorkuͤglicher Güte, erhielt wirder, und empfiehlt in großer Aus wahl bellizſt 
N J. Wenzel, Schnüffelmarkt M 636, gegenüber der Pfarrkirche. 


ER Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 

36. (Noth wendiger Verkan f.) 3 
Das zur Seifenfabrlkant Roel Grangeſchen erbſchaftlichen Liguidations⸗ 
Maſſe gehörige, in der 9) ieſtergoſſe hi ſelbſt unter der Servis Nummer 1268. und 
NE 1. des Hypoihekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 81 Nu 7 Sgr. 
6 K, zufolge der nebſt Hopothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein». 
zuſehenden Taxe, fol 8 „„ 3 ^ 
: den Siebenzehnten (17.) Dezember 1839 
in oder vor dem Artushore verkauft werden. » f 


Boönigl. Preuß. Land. und Stadtgericht zu Danzig. i E 


Sachen zu verkaufen außerhalb. Danzig. 
\ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
37. MNoth wendiger Verkauf.) 


" 


Das ehemals zum freiföfmifhen Gute Woitoſſwo gebórige, am Wierziskon⸗ i 


See unweit hieſiger Stadt belegene ünd den Friedrich Fiedlerſchen Erben ge⸗ ; 


boͤrige Stück Land, von angeblich 10 Morgen, adgeſchäzt auf 138 Aug 10 Sgr., 
aufolge der nedſt Hppothekenſchein und Verkaufs⸗Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſchendin Taxe, fool 88 RE e 


* 
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ü ö den 13. Sender c e 10 dur 
an dente Serichtsſtelle furhaftıre werden. 
Berent, den 9. Auguſt 1839. 
a . Bönigl. Preuß Eand, und GrabgeHlb : 
2i 2m 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 6. bis inel. 9. September 1839. 
1 Aus dem gBaffer : Die Laſt zu 60 Schffl. find 14992 galt Setreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 17122 Laſt unberkauft, und 88 Laſt geſpeichert 
S ESTEE [E MEE 
| n er, m |: ds 
Weiten. jm Be | um Gerſte. Lafer. jet 
I brauch.] Teanfit. | - 


1, Berfanft, Laſten . - ) 204 52 12 3i 
Gevidt,fo.5125—132|119—192|.— — 
i: ud rcu 60 ES = in 70: 
ate at : 15185 1684 „ c 58 
2. Bon Lande: 5 i I 
ie: - 5 jatofe 27 
in Schfl. en. 73 | 30 5 Lo T 105 


Thorn find paſſirt vom 4. bis incl. 6. SS 1839 an Haupt ⸗ Bed und 
nach Danzig beſtimmt: s 


68 Laſt 14 Schffl. Weizen. 5 
Schiffs Nappo 
Den 3. September angekommen. 


I. B. Liedtke — Gneiſenau — Antwerpen — Ballaſt. Ordre. 
Di. S. Weibel — Enigheten — Stavanger — an — 
8 W. Rickinſon — Jobn Rickinſon — N — Balla - 2 
T. Jordiſon — Jordiſon 
D. Peters — Anna — Bremen — Kuß mall & Sagabts 
G. 29. Lange — gute Hoffnung — Harlingen — Ballaſt, F. G, Focking⸗ 
e ſe net. 


E Finde E London = Wan) en 3 i 
ehnſon — Moſes John — Sunderland — Ho : : 
2 dend 8... 


> 


ee U 


Den 4. September angekommen. : 


ic) 
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.S. Zander — Joh nna — Hamburg — Stückgut. Ordre. 
Reinbrecht — Amalia — Oſſeken — Brennholz. Mheederei. 
G. Berg — Frithoͤf — Roſtock — Ballaſt. Ordre. 
Mencke — Herrmann — Rye — Ballaſt. F. G. Focking. 
J. Puiſter — de twee Gebröders — Amſterdam — Stuͤckgut, 


8 


S 


„ 


: Gertegett. ^ 
G. W. Beilke — Yupiter — London — Holz. 
G. S. Fierke — The Fate — — 
E. W. M. Logan — Eliza ĩ— Getreide. 


. J. Jaski — 2 Gebroͤders — Schirmonkoog — Ballaſt. F. G. Stürmer: 
Douwes — Ons Genoͤgen — Amſterdam — Ordre. 
H. Scholtens — Equator — Papenburg — Gebr. Baum. 


G. g. Soding. 


R. Stuart — Magareth little John — England — Getreide. 


W. Bain — Sutors — Leith — Getreide, 

H. Wilke — Archibald — Cherbutg — Holz. 

E. Grill — Storek — Newfoundland — Proviant. 
H. Tannen — Danzig Packet — Liverpool — Getreide, 
DO. S. Weibel — Enigheten — Oſt⸗ Ser — Heeringe. 


Wind S. €. 6. 


